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Projektideen bis 03. Mai 2026 einreichen! 
Aufruf zur Einreichung von Förderanfragen für Kleinprojekte für das Regionalbudget

Sie wollen einen Beitrag zur nachhaltigen Entwicklung Ihrer Region leisten und haben eine  
kreative Projektidee? Mit dem Regionalbudget haben Sie die Möglichkeit eine Förderung für Ihr  
Kleinprojekt zu erhalten. Die Förderung kommt Kleinprojekten zugute, die der Umsetzung des  
Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzepts dienen und im Gebiet der ILE-Donaumoos liegen.  
Die Ziele des ILEK sind auf der Homepage der Gemeinde Rohrenfels unter  
www.rohrenfels.de/ile-donaumoos-integriertes-laendliches-entwicklungskonzept einzusehen.     

Förderanfragen können von Vereinen, Verbänden, Kommunen,  
Initiativen und Privatpersonen gestellt werden. 

Wichtige Informationen: 
•	 Kleinprojekte sind Projekte, deren förderfähige Gesamtkosten 20.000 EUR nicht übersteigen.

•	 Die Förderung pro Kleinprojekt beträgt bis zu 80 % der förderfähigen Gesamtkosten,  
min. 500 EUR und max. 10.000 EUR

•	 Einreichung von Förderanfragen spätestens am 03. Mai 2026

•	 Umsetzung und Fertigstellung der Kleinprojekte: 20. September 2026

•	 Einreichung des Durchführungsnachweises: 01. Oktober 2026 

Förderanfragen sind bis spätestens 03. Mai 2026 per E-Mail an  
ILE-Managerin Clara Lindner unter lindner@vg-neuburg.de oder  
per Post an die Geschäftsstelle der  
ILE Donaumoos, Tilly-Park 1a, 86633 Neuburg, zu stellen. 

Die Auswahl der Kleinprojekte erfolgt durch ein  
Entscheidungsgremium, das sich aus Vertretern  
regionaler Akteure zusammensetzt. 

ILE Donaumoos
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Kontaktdaten Rathaus
Homepage Adresse	 www.koenigsmoos.de 
E-Mail Adresse Allgemein	 gemeinde@koenigsmoos.de 
E-Mail Adresse Mitteilungsblatt	 mb-koenigsmoos@druck-edler.de

Telefonzentrale	 08433 9409-0 
Fax-Nummer	 08433 9409-22

Parteiverkehr: 
Montag bis Donnerstag	 08.00 - 12.00 Uhr 
Zusätzlich donnerstags	 13.00 - 18.30 Uhr 
Freitag	 08.00 - 12.30 Uhr

Komm. Verkehrsüberwachung:	  
08433 9409-88 	 Montags 13.30 - 14.30 Uhr

Müll
Landkreisbetriebe (www.landkreisbetriebe.de) 	08431 612-0 
Schloss defekt?		  08431 612133 
Was kann ich Wo und Wann abgeben? 	 08431 612222 
Alles rund um die Gelbe Tonne 
(de-ves-info-grossmehring@veolia.com / Firma Veolia)	08456 91837- 0 
Restmülltonne nicht geleert?	 (kostenlos)	 0800 1004337  
Biotonne nicht geleert?	 (kostenlos)	 0800 6126666 
Blaue Tonne  Fa. Gigler	 (kostenlos)	 08252 89770

Öffnungszeiten Wertstoffhof Klingsmoos, 
Sandizeller Str. 
Mittwoch 	 von 15.00 - 19.00 Uhr 
Samstag 	 von 09.00 - 12.00 Uhr

Störungsnummern
Bereitschaftsdienst Vakuumstörung (Kanal) 	 0160 4520793 
bis 19.00 Uhr erreichbar, danach bitte auf  
den Anrufbeantworter sprechen 

Wasserversorgung Arnbachgruppe
Störungen der Wasserversorgung (24 Std.)	 08252 4731 
Rufbereitschaftsdienst		  0151 57121976

Stromversorger e·on Bayern
Störungsmeldung (24 Std.)		  0941 28003366

Zählerstand		  0871 96560160

Kabelpläne/Baustrom		  0941 28003311

Vermittlung Kundenservice		  08441 7500

Telekom		  0800 330 1000

HAUS im MOOS 
Freilichtmuseum und Umweltstation

Kleinhohenried 108, 86668 Karlshuld 	 08454 95205 
info@haus-im-moos.de	

Öffnungszeiten (29.03.26 - 31.10.26):
Dienstag - Freitag 	 08.00 - 17.00 Uhr  
Samstag	 13.00 - 17.00 Uhr 
Sonntag/Feiertag: 	 11.00 - 17.00 Uhr  
	 (Karfreitag geschlossen)

Museumsgaststätte Rosinger Hof
Inhaber Karlheinz Vief		  08454-9128861 
Öffnungszeiten: Dienstag - Sonntag	 10.00 - 16.00 Uhr

Bitte informieren Sie sich über aktuelle Änderungen auch unter 
www.haus-im-moos.de.

Notrufe
Polizei		  110

Polizeiinspektion Neuburg		  08431 6711-0

Polizeiinspektion Schrobenhausen	 08252 8975-0

Feuerwehr und Rettungsdienst		  112

Kontakttelefone
Kindergarten		  08433 92842010 
Kinderkrippe		  08433 9295606

Jugendreferenten 	  
Philipp Klink		  0175 7306484 
Alexander Edler		  0176 53906422

Schule		  08433 494

Nachbarschaftshilfe		  08433 9281378 
Seniorenbeauftragte Kerstin Forke	 08433 9281378

Kath. Pfarrgemeinschaft, Ludwigstr. 154 	 08433 202 
Evang. Pfarramt Untermaxfeld, Pfalzstr. 83	 08454 2999

Evang. Pfarramt Ludwigsmoos, Ludwigstr. 145	 08433 920077

Landratsamt Neuburg-Schrobenhausen 	 08431 57-0 
Platz der Deutschen Einheit 1, 86633 Neuburg

Wasserverbände Donaumoos I - IV 	 08433 213 
Neuburger Str. 10, 86669 Königsmoos

Mehrgenerationenhaus -  
“Lebensräume für Jung und Alt” 	 08433 9281378 
Pöttmeser Str. 73, 86669 Klingsmoos

Senioren-Tagespflege “Alte Schule” 	 08433 9298626 
Pöttmeser Str. 77, 86669 Klingsmoos

Praxis im Moos, Physiotherapie 	 08454 9125038 
Pfalzstr. 27, 86669 Untermaxfeld

Diakonie Sozialstation Donaumooser Land 
Augsburger Str. 27, 86668 Karlshuld 	 08454 2070

SCHWARZES BRETT Königsmooser Mitteilungsblatt
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

APOTHEKEN-NOTDIENST

Ärztlicher Notfalldienst

Neuburg • Karlshuld

BLUTSPENDETERMIN

Zahnärztlicher Notfalldienst

Schrobenhausen • Pöttmes • Aichach

Königsmooser Mitteilungsblatt

Sprechzeiten der GOIN-Praxis im Krankenhaus Neuburg  
Telefon: 08431-543000 · Müller-Gnadenegg-Weg 4 

Mittwoch und Freitag		  16.00 – 21.00 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertage	 09.00 – 21.00 Uhr

Informationen zum Dienst erhalten Sie immer über 
die Telefonnummer 116117. In absoluten Notfällen,  
wie lebensbedrohlichen Verletzungen oder Erkrankungen, 
wenden Sie sich bitte an die Notrufnummer 112.

Do.,	16.04.	 A. am Schrannenplatz, Schrannenplatz 208, ND
Fr.,	 17.04.	 A. d. Barmherzigen Brüder, Bahnhofstr. B 107, ND
Sa.,	 18.04.	 Apotheke im Westpark, Am Westpark 6, Ingolstadt 
So.,	 19.04.	 Bären-Apotheke, Schlüterstr. 3, Ingolstadt
Mo.,	20.04.	 Schwalbanger-A., Am Schwalbanger 1, ND
Di.,	 21.04.	 Hollis-Apotheke, Krumenauerstr. 38-44, Ingolstadt
Mi.,	 22.04.	 gesundleben Apotheke, Am Westpark 1, Ingolstadt
Do.,	23.04.	 A. d. Barmherzigen Brüder, Bahnhofstr. B 107, ND
Fr.,	 24.04.	 Sonnen-A., Theodor-Heuss-Str. 35, Ingolstadt
Sa.,	 25.04.	 Apotheke am Klinikum, Levelingstr. 21, Ingolstadt
So.,	 26.04.	 Aktiv Apotheke, Münchener Str. 144, Ingolstadt
Mo.,	27.04.	 Vital-Apotheke, Barthlgasserstr. 33, Ingolstadt
Di.,	 28.04. 	Elisen-Apotheke, Ingolstädterstr. 16, ND
Mi.,	 29.04.	 easy-Apotheke ND, Am Südpark 7, ND
Do.,	30.04.	 A. Gesundheitsz., Brückenstr. 13a, Baar-Ebenhausen

Do.,	16.04.	 Wittelsbacher-Apotheke, Stadtplatz 21, Aichach
Fr.,	 17.04.	 Stadt-Apotheke, Stadtplatz 29, Aichach
Sa.,	 18.04.	 St. Martins-Apotheke, Marktplatz 2, Aindling 
So.,	 19.04.	 Sonnen Apotheke, Achsheimerstr. 9, Langweid
Mo.,	20.04.	 Sebastian-A., Bauerntanzgasse 18, Aichach
Di.,	 21.04.	 St. Ulrich-A., Freisingerstr. 2, Hilgertshausen-Tandern
Mi.,	 22.04.	 Schloss-Apotheke, Schloßplatz 1, Affing
Do.,	23.04.	 A. d. Barmherzigen Brüder, Bahnhofstr. B 107, ND
Fr.,	 24.04.	 Marktapotheke, Marktplatz 24, Burgheim
Sa.,	 25.04.	 Rathaus-Apotheke, Schlossstr. 3, Meitingen
So.,	 26.04.	 St. Jakobus-Apotheke, Hauptstr. 13, Nordendorf
Mo.,	27.04.	 Tassilo-Apotheke, Baarer Str. 15, Thierhaupten
Di.,	 28.04. 	Elisen-Apotheke, Ingolstädterstr. 16, ND
Mi.,	 29.04.	 easy-Apotheke ND, Am Südpark 7, ND
Do.,	30.04.	 Marien-Apotheke, Erdweg 8, Pöttmes

Samstag, 18.04.26 und Samstag, 19.04.26 
Praxis Schörwerth, Tel.:  0841 / 9535345 
Haltmayrstr. 8f, 85049 Ingolstadt
Samstag, 25.04.26 und Sonntag, 26.04.26 
Praxis Dr. Dr. Friedrich,	 Tel.:  0841 / 95679000 
Münchener Str. 97a, 85051 Ingolstadt
oder im Internet unter  
www.notdienst-zahn.de

am Do., den 16.04.2026 von 15:00 – 20:00 Uhr
BRK-Zentrum

Högenauer Weg 11, Schrobenhausen 
Blutspenden egal in welchem Alter. 

Termine & Infos: 
0800 1194911 (kostenlos) 

oder unter 
www.blutspendedienst.com

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am

Donnerstag, 30. April 2026 
Einsendeschluss ist  
Donnerstag, 23. April 2025 - 12.00 Uhr

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die zuständige Druckerei  
Satz & Druck Edler Tel. 08454 - 912130 
mb-koenigsmoos@druck-edler.de



Seite 4 | Königsmooser Mitteilungsblatt Nr. 08 vom 16. April 2026

AUS DEM RATHAUS Königsmooser Mitteilungsblatt

ABFALLBESEITIGUNG

GEMEINDLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Müllabfuhrplan

Mo., 20.04.2026	 Biotonne

Mo., 27.04.2026	� Restmüll (14-tägige und  
4-wöchige Leerung)  
& Biotonne

Reparatur-Cafe
Die Nähmaschine hat ihren Geist aufgegeben?  
Das Radio funktioniert nicht mehr und der Staubsau-
ger pustet den Staub ins Zimmer?

•	 Das Reparatur Cafe Neuburg findet am Dienstag,  
den 28.04.2026, von 18:00 bis 21:00 Uhr statt.

27. Königsmooser Ferienprogramm
Die Sommerferien rücken näher und die Planung für das Königsmooser Ferienprogramm beginnt wieder. 

Damit unser Ferienprogramm auch dieses Jahr wieder sehr abwechslungsreich und vielseitig wird, sind wir auf Ihre 
Hilfe und Ihr Engagement angewiesen. 

Basteln Sie für Ihr Leben gern und haben tolle Idee, die Sie gerne an Kinder  
weitergeben wollen? Sie möchten Kindern das Kochen näherbringen?  
Dann trauen Sie sich und beteiligen sich am Königsmooser Ferienprogramm.  
Die Kinder und Jugendlichen werden es Ihnen danken. 

Sollten Sie sich gerne beteiligen wollen, Ihnen fehlt es jedoch an einer Idee, dann sind wir natürlich auch gerne bereit, 
bei der Organisation und Gestaltung des Ferienprogramms behilflich zu sein. Ihr Engagement wird außerdem von uns 
mit 50,00 € bezuschusst. Alle Teilnehmer und Betreuer sind mit einer Unfall- und Haftpflichtversicherung über den 
Kreisjugendring geschützt. 

Wenn Sie mitmachen möchten, dann melden Sie sich bis Donnerstag, 30.04.2026 in der Gemeinde  
Königsmoos bei Frau Lehrer, Tel. 08433-940921 oder per E-Mail: gemeindeblatt@koenigsmoos.de.

HundesteuerAppel an alle Hundehalter

Gemäß der gemeindlichen Hundesteuersatzung unterliegt 
das Halten eines über vier Monate alten Hundes der Hunde-
steuer. Aus diesem Grund möchten wir Sie dringend bitten, 
alle nicht gemeldeten Hunde, die älter sind als vier Monate, 
anzumelden. Sollte ein steuerpflichtiger Hund nicht mehr 
in seinem Haushalt leben, bitten wir Sie, ihn abzumelden.  
Beachten Sie bitte, dass die Polizei in der Gemeinde über-
prüft, ob Ihr Hund gemeldet ist, sofern er einen Unfall ver-
ursacht oder jemanden verletzt. Sollte dies nicht der Fall 
sein, wird von der Polizei Anzeige wegen Steuerhinter-
ziehung erstattet und von der Gemein-
de ein Bußgeldverfahren eingeleitet.  
In der Gemeinde Königsmoos beträgt 
die Hundesteuer 50,- € im Jahr.

Viele Hundebesitzer geben ihrem 
Hund gern die Freiheit sich un-
gezwungen in der Natur zu be-
wegen. Leider passiert es jedoch 
immer wieder: freilaufende, un-
kontrollierte Hunde sind im Wald und auf Wiesen unter-
wegs. Ohne Einwirkungsmöglichkeit von Frauchen oder 
Herrchen stöbern sie Wild auf, hetzen diese Tiere oder 
reißen sie gar im Extremfall. Wir möchten Sie eindring-
lich darauf aufmerksam machen, dass Sie Ihren Hund 
nicht frei über landwirtschaftlich genutzte Felder und Wie-
sen laufen lassen - vor allem nicht von April bis Oktober.  
Ab April beginnt die sog. Setz- und Brutzeit, in der Wildtie-
re ihre Jungen zur Welt bringen und aufziehen. Vor allem 
hochträchtige Rehe, die in ihrer Bewegungsfreiheit stark 
eingeschränkt sind, fallen dann hetzenden Hunden leicht 
zum Opfer. Es gibt auch viele Vogelarten, die auf dem Bo-
den brüten und bei der Aufzucht ihrer Brut gestört werden.  
Tierschutz endet nicht beim eigenen Vierbeiner.
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Herzlichen Dank an das Team des  
Second-Hand-Basars Ludwigsmoos
Auf diesem Wege möchten wir, der Kindergarten Kö-
nigsmoos, uns beim Second – Hand – Team Königs-
moos ganz herzlich bedanken. Durch den selbstlosen 
Einsatz der vielen Helferinnen und Helfer werden wir 
seit vielen Jahren bei jedem Basar mit einer großzügi-
gen Geldspende unterstützt.

Dadurch konnten wir im Laufe der Zeit schon viele 
Wünsche realisieren. Ganz aktuell haben wir uns vom 
Erlös des letzten Herbstbasars ein neues Turngerät 
angeschafft. Der Schaukelreifen, der durch zwei ver-
schiedene Befestigungsmöglichkeiten vielseitig ge-
nutzt werden kann, wurde von den Kindern begeistert 
angenommen. Er wird unsere Bewegungsangebote in 
Zukunft bereichern.

Ein herzliches Dankeschön für die Unterstützung  
und das anhaltende Engagement für die Kinder in 
unserer Gemeinde!

Kindergarten Königsmoos Bekanntmachung

Sanierung „Hammerstraßl“

Sanierung „Hammerstraßl“ beginnt ab 20.04.2026
In der Woche ab dem 20. April beginnen die Sanierungs-
arbeiten am Hammerstraßl in Ludwigsmoos. Dabei wird 
der Deckenbelag im kompletten Bereich des Hammerstraßl  
erneuert. 

Die Bauarbeiten werden voraussichtlich bis ca. Ende Mai 
andauern. Während der Bauphase ist Großteils die Zufahrt 
zu den Baugebiet gewährleistet. Es ist jedoch mit Behinde-
rungen zu rechnen. Die ausführende Firma Richard Schulz 
aus Neuburg wird die Anlieger über eine notwendige Kom-
plettsperrung der Straße während der Asphaltierungsphase 
rechtzeitig informieren. 

Wir bitten alle Anlieger für eventuelle Behinderungen  
um ihr Verständnis. 

zur 
Sitzung des Gemeinderates

Datum:	 Montag, 20.04.2026 
Uhrzeit:	 19:30 Uhr 
Ort:	 im Sitzungssaal des Rathauses

TOP: Tagesordnung öffentliche Sitzung
1.	 Genehmigung der letzten Sitzungsniederschrift
2.	 Gemeindliches Einvernehmen zu Bauanträgen
3.	 Gemeindliches Einvernehmen zu Bauvoranfragen
4.	� Informationen zu Bauanträgen, zu denen seitens des 1. Bür-

germeisters das gemeindliche Einvernehmen erteilt wurde
5.	�� Aufstellung des Haushaltsplans 2026 samt Anlagen 

und Beschlussfassung der Haushaltssatzung 2026
6.	� Beratung und Beschlussfassung des Finanzplans und 

Investitionsprogramms 2025 - 2029
7.	 Vorlage der Jahresrechnung 2025
8.	 Bekanntgaben und Anfragen

Im Anschluss findet noch eine nichtöffentliche Sitzung 
statt.

Mit freundlichen Grüßen 
Heinrich Seißler 
1. Bürgermeister

Bekanntmachung der Öffentlichen Auslegung

Bekanntmachung der frühzeitigen Öffentlichen Ausle-
gung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB. Gemeinde Königsmoos für 
den Vorentwurf des Bebauungsplans Nr. 38 „Solarpark Lud-
wigsmoos I“ und der 10. Änderung des Flächennutzungs-
planes der Gemeinde Königsmoos im Parallelverfahren.

Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 23.03.2026 für den 
Bebauungsplans Nr. 38 „Solarpark Ludwigsmoos I“  den 
Vorentwurf gebilligt sowie die 10. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes im Parallelverfahren beschlossen.

Der Vorentwurf des Bebauungsplans und die Änderung 
des Flächennutzungsplans für das Gebiet Flurnummern 
143/13 (TF) 143/59 (TF) 143/61, 143/62, Gemarkung 
Ludwigsmoos und die Begründung können auf der Home-
page der Gemeinde unter https://www.koenigsmoos.de/ 
bebauungsplaene/aktuellebebauungsplananhoerung/ in der 
Zeit vom – 08.04.2026 – 15.05.2026 eingesehen werden. 

Darüber hinaus liegen die in § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB ge-
nannten Unterlagen im Rathaus, Anschrift: Neuburger 
Straße 10, 86669 Königsmoos, während der üblichen Ge-
schäftszeiten öffentlich aus und sind auch über das zentra-
le Internetportal des Landes (https://geoportal.bayern.de/
bauleitplanungsportal) zugänglich.
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Die Gemeinde gratuliert zum Geburtstag
73 Jahre	 Wilhelm S c h n e l l		  Pöttmeser Str. 10	 Klingsmoos (21.04.)

73 Jahre	 Helga W e i n e r t		  Neuburger Str. 71 	 Stengelheim (22.04.)

73 Jahre	 Anton S c h m i d l 		  Pöttmeser Str. 144	 Klingsmoos (26.04.)

78 Jahre	 Willibald K n o l  l		  Raiffeisenweg 16	 Ludwigsmoos (16.04.)

79 Jahre	 Waltraud F i s c h e r		 Rosenstr. 85 	 Obermaxfeld (25.04.)

89 Jahre	 Rudibert S c h a i l e		  Neuburger Str. 31	 Stengelheim (18.04.)

90 Jahre 	 Edith B a u d i s c h		  Weiherweg 1	 Klingsmoos (20.04.)

DEN BUND FÜRS LEBEN SCHLOSSEN

am 28. März 2026

Franziska Mögn und  
Maximilian Schupfner
wohnhaft in Schrobenhausen und Achhäuser

DIE GEMEINDE GRATULIERTE

am 4. April 2026

zum 85. Geburtstag
von Jakob Link, Untermaxfeld

Goldenen HochzeitDas Fest der 

feierten am 02. April 2026 die Eheleute

wohnhaft in Untermaxfeld.

Hierzu unsere herzlichen Glückwünsche!

Christine & Friedrich Bernecker

Danke!
Für die vielen Glückwünsche zu  

meinem 85. Geburtstag, möchte ich mich  
ganz herzlich bedanken. 

Beim bayrischen Ministerpräsidenten  
Markus Söder, dem Landrat von der Grün,  

dem 1. Bürgermeister H. Seißler,
dem Herrn Pfarrer Thomas Pendanam  

und der Mesnerin Roswita 
sowie meinen Nachbarn,  

der Sparkasse Aichach-Schrobenhausen,  
bei allen Verwandten und Bekannten.

Und ganz besonders bei meinem Mann Alwin,  
bei meinen Kindern mit Familien,  

Enkelkindern und Ur-Enkel,
die mir diesen Tag so unvergesslich machten.

Danke

Elfriede Berger
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Beschwingter Nachmittag 
für alle Generationen 

Karlshuld. Musik, Bewegung und geselliges Miteinander ste-
hen im Mittelpunkt eines Tanz- und Bewegungsnachmittags, zu 
dem das Tanzteam Karlshuld am 

Mittwoch, 22. April 2026, einlädt. 
Beginn ist um 14 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus.
Die regelmäßig stattfindende Veranstaltung hat sich längst als 
fester Treffpunkt für Tanzbegeisterte in der Region etabliert. Für 
die passende musikalische Begleitung sorgen Helmut Seitle am 
Schlagzeug sowie Manfred Müller an Akkordeon und Keyboard. 
Mit ihrem abwechslungsreichen Repertoire schaffen sie beste 
Voraussetzungen für einen unterhaltsamen Nachmittag.
Ein besonderes Highlight im Programm ist die Sitztanzeinlage 
von Inge Kraus. Sie zeigt eindrucksvoll, dass Freude an Bewe-
gung keine Frage des Alters oder der körperlichen Fitness ist 
und auch im Sitzen mitreißend gestaltet werden kann.
Neben dem Tanzen bleibt ausreichend Zeit für Gespräche und 
gemütliches Beisammensein. Kaffee, Kuchen und humorvolle 
Beiträge tragen zur entspannten Atmosphäre bei.
Der Tanz- und Bewegungsnachmittag findet jeweils am 
vierten Mittwoch im Monat statt und richtet sich an alle In-
teressierten – unabhängig von Alter oder Tanzerfahrung. 
Das Tanzteam Karlshuld freut sich auf zahlreiche Gäste 
aus Karlshuld und Umgebung.

Rasenmähen  zu bestimmten Zeiten

Umweltbildung im AIZ

Einer harmonischen Nachbarschaft zu liebe,  
bitten wir Sie folgende Zeiten einzuhalten: 
•	 Werktags von 07.00 – 20.00 Uhr (bitte beachten Sie,  

dass der Samstag ebenfalls zu den Werktagen zählt) 
•	 Für besonders laute Maschinen (wie Freischneider,  

Grastrimmer, Laubbläser und Laubsammler) gilt in Baugebieten 
eine Mittagsruhe von 13.00 – 15.00 Uhr 

•	 Sonntags und an Feiertagen hingegen ist das  
Rasenmähen generell nicht erlaubt 

Beharren Sie nicht stur auf die oben genannten Ruhezei-
ten beim Rasenmähen. Je nach Gegebenheiten in Ihrer  
Nachbarschaft, sollten Sie sich vorher mit Ihren Nachbarn 
absprechen. Andersherum gilt ebenfalls, sollten Sie sich 
von dem Lärm des Rasenmähers belästigt fühlen, suchen 
Sie ein höfliches Gespräch mit Ihrem Nachbarn.

Das Blaukehlchen (Luscinia svecica) – eine unserer 
schönsten Singvogelarten
Der schöne Vogel ist in Bayern regional verbreitet. Die Be-
stände haben in den letzten Jahrzehnten wieder zugenom-
men. Die Art ist bei uns nicht gefährdet – aber geschützt. 
Schwerpunktvorkommen in Bayern liegen in den Flussnie-
derungen von Donau und Main, in den Niedermooren und 
im Alpenvorland. 

Im Landkreis z.B. am „Baierner Fleckengraben“ zwischen 
dem Dorf Baiern und Hollenbach, im Donaumoos an den 
Kiesabbauflächen, beim „Haus im Moos“ und generell an 
Abbauflächen wenn dann wieder Schilf und Weidengebüsch 
aufkommen, wie z. B. nördlich von Burgheim. Die Art hat 
vom Schutz und der Wiederherstellung von Feuchtgebieten 
profitiert, da es feuchte und halb offene Lebensräume liebt. 

Das Blaukehlchen gehört zur Familie der Fliegenschnäpper. 
Namensgebend ist die auffallende Blaufärbung der Keh-
le und Brust beim Männchen. Je nach Unterart haben die 
Männchen zudem dort einen weißen oder roten Stern. Es 
gibt auch Unterarten denen der Stern fehlt. Bei uns findet 
man fast nur weißsternige Blaukehlchen. Der Vogel ist 13-
14 cm groß. Weibchen fehlt die blaue Färbung der Brust. Im 
Flug sieht man schön die rostroten Schwanzfedern. 

In den Alpen kann man auch das rotsternige Blaukehlchen se-
hen, welches ansonsten nur in Skandinavien beheimatet ist. 

...

Erinnerungen bewahren
Trauerbilder und Sterbebilder – für stille  
Erinnerungen und liebevolle Abschiede.

Verlässlich, einfühlsam und direkt vor Ort. 
So individuell wie das Leben selbst.

Jetzt NEU:  
Unsere „Edler  
Collection“  
Außenmotive

E d l e r
Satz & Druck
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Dt. Rentenversicherung / Aktuelles: 

Vorsicht bei kostenpflichtigen Services und täuschend 
echt aussehenden Internetseiten � Datum: 20.03.2026 
Die Deutsche Rentenversicherung warnt Kundinnen und 
Kunden vor Internetseiten, die in Sprache und Gestaltung 
dem offiziellen Internetauftritt der Rentenversicherung 
ähneln. Teilweise wird auf den Seiten auch das Logo der 
Deutschen Rentenversicherung imitiert. Auf den ersten 

Blick ist daher oft nicht erkennbar, dass es sich nicht um die  
offizielle Seite der Rentenversicherung, sondern um die Sei-
te eines gewerblichen Dienstleisters handelt, der Leistun-
gen der Rentenversicherung gegen Gebühr anbietet. Meist 
handelt es sich um Rentenauskünfte und Renteninforma-
tionen, Versicherungsnummernnachweise und Bescheini-
gungen über die Höhe der gezahlten Rente.

Diese Leistungen sind bei der Deutschen Rentenversiche-
rung grundsätzlich kostenlos. Versicherte, Rentnerinnen 
und Rentner können entsprechende Dokumente und Ser-
vices direkt über die offiziellen Online-Services der Renten-
versicherung anfordern – ohne zusätzliche Gebühren.

Zwar ist es grundsätzlich erlaubt, Leistungen gegen eine 
Gebühr anzubieten. Die gewerblichen Dienstleister müssen 
jedoch klar darauf hinweisen, dass sie nicht im Auftrag der 
Deutschen Rentenversicherung handeln. Ein Blick ins Im-
pressum kann helfen: Häufig finden sich dort Hinweise auf 
private Unternehmen, teils mit Sitz im Ausland.

Vorsicht bei persönlichen Daten
Wer Rentenunterlagen beantragt, übermittelt sensib-
le persönliche Informationen. Kundinnen und Kunden 
sollten daher besonders sorgfältig prüfen, auf welcher 
Internetseite sie sich befinden. Insbesondere bei der Nut-
zung von Suchmaschinen heißt es wachsam zu sein: An-
gebote gewerblicher Dienstleister werden hier oft sehr 
prominent angezeigt. Direkt zu erreichen ist die offizielle 
Internetseite der Deutschen Rentenversicherung unter  
www.deutsche-rentenversicherung.de.

Empfehlung für Kundinnen und Kunden
Die Deutsche Rentenversicherung rät, alle Anliegen rund 
um Rente, Reha und Prävention ausschließlich direkt über 
die offiziellen Online-Services der Rentenversicherung zu 
erledigen. So lassen sich unnötige Kosten vermeiden und 
persönliche Daten besser schützen. Wer unsicher ist, kann 
sich auch telefonisch unter der kostenfreien Nummer 
0800 1000 4800 an die Rentenversicherung wenden oder 
mit einer der bundesweiten Auskunfts- und Beratungsstel-
len der Rentenversicherung Kontakt aufnehmen.

Hinweis: Bürger/innen der Gemeinde Königsmoos kön-
nen sich auch an Frau Schmid-Weiß im Rathaus wenden!

Gut zu wissen
Kostenpflichtige Serviceportale sind kein Einzelfall: Immer 
wieder tauchen im Internet Seiten auf, die offizielle Ange-
bote von Behörden oder öffentlichen Stellen nachahmen. 
Sie verlangen Gebühren für Leistungen, die direkt bei den 
zuständigen Institutionen in der Regel kostenlos erhältlich 
sind. Bei Unsicherheiten können sich Kundinnen und Kun-
den auch an die Verbraucherzentralen wenden.

Ganz aktuell warnt die Verbraucherzentrale Hamburg vor 
einer Internetseite, die Leistungen der Rentenversicherung 
gegen Gebühr anbietet: Rentendokumente: Finger weg 
vom Portal rentnerauskunft.de

Blaukehlchen sind Zugvögel. Unsere Vögel überwintern vor 
allem in Ostafrika und sind damit Langstreckenzieher. Der 
Heimzug erfolgt meist bis Mitte März; der Abzug im August 
oder September. Legebeginn ist ab Mitte April.

Blaukehlchen sind Freibrüter und legen ihr Nest bodennah 
in dichter Vegetation an. Das Gelege besteht aus bis zu 7 
Eiern. Die Brutdauer beträgt 12 – 14 Tage. Weitere 15 Tage 
werden die Jungen von den Eltern im Nest mit Nahrung ver-
sorgt. Meist erfolgt nur eine Jahresbrut. 

Mit seinem spitzen Schnabel jagt der Vogel in Bodennähe 
überwiegend nach Insekten. Auch Beeren und Sämereien 
stehen auf seinem Speiseplan – ebenso wie Würmer und 
Schnecken. 

Der Gesang erinnert ein wenig an eine Nachtigall. Nach 
einem zögerlichen „sri-sri-sri“ folgt eine Folge schneller me-
lodischer Elemente. Das Blaukehlchen ahmt auch gerne 
andere Vogelstimmen nach! 

Im Verhalten und der Gestalt erinnert das Blaukehlchen ein 
wenig an das bekanntere Rotkehlchen. Es wirkt hochbeinig 
und wippt häufig mit Schwanz und Oberkörper. 

In freier Wildbahn können die Tiere ein Alter von 9 Jahren 
erreichen. In Zoos sind bis zu 11 Jahren belegt. Eine hohe 
Sterblichkeitsrate besteht im ersten Lebensjahr – insbe-
sondere durch Feinde wie Marder, Fuchs, Wildschwein, 
Wiesel, Rabenvögel, Falken, Sperber, Rotmilan und Schlan-
gen. Nach einem Jahr kann schon die erste Brut erfolgen. 

Karlheinz Schaile,  
Umweltbildung im AIZ Neuburg-Ingolstadt,  

Schloss Grünau

Umweltbildung im AIZ

SONSTIGES Königsmooser Mitteilungsblatt
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Rentenamt/Soziales im Rathaus

Wenden Sie sich gerne an unsere Mitarbeiterin  
Frau Schmid-Weiß.
Bereiche: Alles was die Dt. Rentenversicherung betrifft,  
Beantragung / Erhöhung o. Verschlechterung v. Behinde-
rungen-Beeinträchtigungen beim Versorgungsamt (ZBFS), 
Vermittlung von Ansprechpartnern o. Anlaufstellen für viele 
weitere, soziale Angelegenheiten! 

Wichtig: Vereinbaren Sie vorab bitte immer einen Termin!!
Frau Schmid-Weiß ist Di. 08.00 – 13.00 Uhr, Mittw. 08.00 – 
12.00 Uhr und Do. 08.00 – 12.00 Uhr + 13.00 – 18.30 Uhr 
unter Tel.: 08433 – 9409 -17 oder rente@koenigsmoos.de 
zu erreichen

Aktuelles / Infos / Hinweise:
Aus dem Ratgeber für Patientenrechte / Informiert  
u. selbstbestimmt ‣ Liegt ab sofort im Rathaus aus!

Klare Regeln – Genehmigungspflichtige Leistungen
Gehen Sie in die Arztpraxis o. ins Krankenhaus, entscheidet i. 
d. R. Ihr Arzt über die notwendigen medizinischen Leistungen. 
Ihre Krankenkasse muss er dazu im Vorfeld nicht informieren. 

Es gibt allerdings eine Reihe von Leistungen, die Ihnen Ihre 
Kasse nur auf Antrag gewährt o. die einer entsprechenden 
Genehmigung bedürfen. Das betrifft z. B. bestimmte Hilfs-
mittel, Zahnersatz, Fahrkosten sowie bestimmte psycho-
therapeutische Sitzungen. Ihre Krankenkasse prüft in diesen 
Fällen, ob sie Kosten übernimmt. Einen Antrag auf Übernah-
me einer solchen Leistung müssen Sie schriftlich bei Ihrer 
Krankenkasse einreichen. 

Nach Eingang Ihres Antrages hat Ihre Krankenkasse drei Wo-
chen Zeit, Ihnen zu antworten. Dabei ist es möglich, dass sie 
den Medizinischen Dienst (MD) zu Rate zieht, um ein Gutachten 
einzuholen. In diesem Fall verlängert sich die Frist um weitere 
zwei auf insgesamt fünf Wochen. Gibt Ihre Kasse ein zahnärzt-
liches Gutachten in Auftrag, beträgt die Frist sechs Wochen. 

Überschreitet Ihre Kasse diese Fristen ohne hinreichenden 
Grund u. Sie erhalten in der vorgegebenen Zeit keine Antwort, 
so gilt die beantragte Leistung als genehmigt., wenn sie nicht 
offensichtlich außerhalb des Leistungskatalogs der gesetzli-
chen Krankenversicherung liegt, Sie sie für erforderlich halten 
durften und die Leistung notwendig war. In diesem Fall kön-
nen Sie sich die entsprechende Leistung selbst beschaffen 
und die Rechnung an die Kasse weiterleiten. Ihre Krankenkas-
se ist dann dazu verpflichtet, die Kosten zu erstatten. 

Widerspruch gegen Entscheidungen der Krankenkasse
Erhalten Sie innerhalb der Frist hingegen einen Ablehnungs-
bescheid, können Sie Widerspruch einlegen. Über dieses 
Recht muss Sie die Krankenkasse informieren. In der Regel 
haben Sie dafür einen Monat Zeit, nachdem Sie die Nach-
richt der Kasse erhalten haben. Diese Frist sollten Sie beach-
ten, da sonst der Bescheid bestandskräftig wird. Den Wider-
spruch können Sie entweder schriftlich erheben oder auch 

mündlich bei Ihrer Kasse einlegen. Dazu ist unter Umstän-
den eine vorherige Beratung sinnvoll, die Ihnen beispielswei-
se die Unabhängige Patientenberatung Deutschland (UPD) 
anbietet. ‣ Kostenfreies Beratungstelefon: 0800 011 77 22

Wird Ihr Widerspruch von der Krankenkasse zurückgewie-
sen, besteht die Möglichkeit, vor dem Sozialgericht zu klagen. 
Die Klage müssen Sie innerhalb eines Monats nach Eingang 
des Widerspruchsbescheids erheben. Dabei entstehen Ihnen 
grundsätzlich keine Gerichtskosten. Sie können sich zudem 
zur Überprüfung einer Entscheidung grundsätzlich auch an 
die zuständige Aufsichtsbehörde Ihrer Krankenkasse wenden. 

AOK – Resilienz

Mehr Widerstandskraft im Alltag
Der Begriff Resilienz hat seinen Ursprung im lateinischen Wort 
„resilire“ („abprallen“). Er beschreibt, dass Menschen widrigen 
Lebensumständen, Niederlagen, oder Krankheiten trotzen, sich 
erholen und sogar noch widerstandsfähiger werden können. Je 
ausgeprägter die eigene Resilienz ist, desto besser kann man 
mit Stress und schwierigen Situationen umgehen. „Wer gut mit 
Belastungen zurechtkommt, hat meist ein großes Potenzial an 
inneren und äußeren Schutzfaktoren“, sagt Rainer Stegmayr, 
Teamleiter Markt und Gesundheit von der AOK in Ingolstadt. 

Innere und äußere Schutzfaktoren
Bestimmte Eigenschaften der Persönlichkeit wie etwa Hilfsbe-
reitschaft, Humor, Lösungsorientierung und Kommunikations-
bereitschaft zeichnen resiliente Menschen ebenso aus wie 
ihre Einstellung und innere Haltung. So können sie akzeptieren, 
dass Krisen zum Leben dazugehören. Um diese zu bewältigen, 
helfen ihnen ihre Lebenserfahrung und die Überzeugung, auch 
schwierige Aufgaben meistern zu können. Äußere Schutzfakto-
ren können vor allem positive Rollenvorbilder sowie feste und 
zuverlässige Bezugspersonen sein. Hilfreich sind auch – je 
nach Alter und Lebenssituation – ein stimulierendes Lern- oder 
Arbeitsumfeld und gute Perspektiven. „Gerade in der Arbeits-
welt ist es wichtig sich nicht selbst unter Druck zu setzen, weil 
man alles hundertprozentig perfekt machen möchte und sich 
damit zusätzlich stresst“, so Rainer Stegmayr.

Widerstandskraft aufbauen
In der Forschung geht man davon aus, dass genetische Fakto-
ren und konkrete Lebenserfahrungen, vor allem im Kindesalter, 
großen Einfluss darauf haben, wie es um die seelische Stabilität 
eines Menschen bestellt ist. Auch intakte soziale Netze wie Fa-
milie und Freunde können dabei helfen, eine resiliente Persön-
lichkeit zu entwickeln. Wer die aktuelle Situation realistisch ein-
schätzen und akzeptieren kann, ist klar im Vorteil. Dazu gehört 
auch, zu entscheiden, was sich tatsächlich ändern lässt und bei 
welchen Gegebenheiten es sich zu kämpfen lohnt. Dabei hilft 
Herausforderungen als Chance zu sehen. „Viele Menschen sind 
gestresst, weil es ihnen schwerfällt, Grenzen zu setzen, öfter 
mal „Nein“ zu sagen und dann auch die Reaktion ihres Gegen-
übers auszuhalten“, sagt Rainer Stegmayr. Wer absolut perfekt 
sein und es allen Mitmenschen rechtmachen will, verstärkt mit 



Seite 10 | Königsmooser Mitteilungsblatt Nr. 08 vom 16. April 2026

Wohnberatung des Landratsamtes  
Neuburg-Schrobenhausen

Sie sind aufgrund Ihres Alters, einer Behinderung oder Er-
krankung mobilitätseingeschränkt, vielleicht sogar auf Rol-
lator oder Rollstuhl angewiesen und kommen in Ihren vier 
Wänden nicht mehr so gut zu Recht? Die Treppen am Ein-
gang oder im Haus sind ein unüberwindbares Hindernis? 
Das Aufstehen aus dem Bett oder der Einstieg in Dusche 
bzw. Badewanne wird immer beschwerlicher?

Das Landratsamt Neuburg-Schrobenhausen, Sachgebiet 
Senioren und Betreuung, bietet Ihnen fachkundige Unter-
stützung an. 

Die zertifizierte Wohnberaterin nimmt auf Wunsch Ihre 
Wohnsituation in Augenschein und versucht zusammen 
mit Ihnen und angepasst an Ihre Bedürfnisse, individuelle 
Lösungen zu finden. Die Beratung geht von kleineren Maß-
nahmen wie dem Beseitigen von Stolperfallen, Anbringen 
von Haltegriffen oder Betterhöhungen bis hin zu Umbau-
maßnahmen im Eingangsbereich oder im Bad. Auch die 
Finanzierungs- und Zuschussmöglichkeiten einzelner Maß-
nahmen sind Teil der Beratung.

Kontakt:
Landratsamt Neuburg-Schrobenhausen 
Sachgebiet Senioren und Betreuung 
-Wohnberatung- 
Bahnhofstraße 107 (im EG des Geriatriezentrums) 
86633 Neuburg a.d. Donau
Telefon: 08431 57-539
E-Mail: wohnberatung@neuburg-schrobenhausen.de

SONSTIGES Königsmooser Mitteilungsblatt

Presseinformation

Donaumoos-Film erweist sich als Publikumsmagnet
Knapp 200 Zuschauerinnen und Zuschauer bei drei Vorführungen

Das Donaumoos, seine Entwicklung und die damit zusam-
menhängenden Prozesse haben in den vergangenen Jahr-
zehnten nichts von ihrer Faszination eingebüßt. Das haben 
drei Filmabende des Donaumoos-Teams und des Donau-
moos-Zweckverbands gezeigt, bei denen der Streifen „Das 
Donaumoos – Veränderung einer Landschaft“ von Dieter 
Wieland zu sehen war. Den 30 Jahre alten Dokumentarfilm, 
der für das Bayerische Fernsehen entstanden ist, wollten 
insgesamt knapp 200 Menschen sehen.

Als Höhepunkt erwies sich dabei der Abend im Kultursaal 
des Marktes Pöttmes mit allein 100 Zuschauerinnen und 
Zuschauern. Das lag auch daran, dass der Streifen dort in 
der beliebten Reihe „Der besondere Film“ lief. Dazu kamen 
zwei ebenfalls sehr gut besuchte Termine im Ehekirchener 
Ortsteil Hollenbach sowie in der Gemeinde Langenmosen.

Wie sich in der anschließenden Diskussionsrunde sowie bei 
den vielen weiteren Gesprächen zeigte, berührt die Men-
schen vor allem, dass das Donaumoos trotz kleiner Erfolge 
nach wie vor vor den gleichen Herausforderungen wie vor 
30 Jahren steht. Nur: Einige Dinge, die schon damals klar 
waren, schienen immer wieder etwas in den Hintergrund 
zu rücken. So stellte Wieland fest: „Das Hochwasser 1994 
hat gezeigt, was für ein wichtiger Hochwasserspeicher das 
Donaumoos ist.“ Ein Aspekt, der vor der Extremflut 2024 für 
viele kaum von Bedeutung war. Ähnlich sieht es mit dem 
Schwund des Moorkörpers und den massiven Folgen für 
die Umwelt aus.

Aufgrund der enormen Resonanz sind weitere Filmaben-
de geplant. Termine und weitere Details stehen allerdings 
noch nicht fest.

Volles Haus in Pöttmes: 100 Menschen wollten dort den Film  
„Das Donaumoos – Veränderung einer Landschaft“ sehen. 

Foto: Stefan Janda/Donaumoos-Zweckverband

dieser Einstellung noch den Druck. Auch Grübeln ist kontrapro-
duktiv und verstellt oft den klaren Blick auf die aktuelle Situation. 
Stattdessen ist es wichtig, sich die eigenen Erfolge und Stärken 
gerade auch in schwierigen Lebenslagen bewusst zu machen 
und das zu betonen, was positiv, gelungen und erfreulich ist. Da-
bei kann ein Tagebuch nützlich sein, in dem man jeden Abend 
einträgt, was am Tag gut gelaufen und geglückt ist. Im Berufs-
alltag hat es sich bewährt, immer ein wenig innere Distanz zu 
wahren und nicht alles persönlich zu nehmen. „Wer sich ange-
griffen fühlt, kann sachlich nachfragen, wie eine Aussage ge-
meint war – möglicherweise gab es ein Missverständnis, das 
sich aufklären lässt“, rät Rainer Stegmayr.

Wer über eine ausgeprägte Resilienz verfügt, kann Stress 
und schwierige Situationen besser meistern.

© PantherMedia / 
luismolinero



Königsmooser Mitteilungsblatt Nr. 08 vom 16. April 2026 | Seite 11

SONSTIGESKönigsmooser Mitteilungsblatt

MMeehhrrggeenneerraattiioonneennhhaauuss  KKöönniiggssmmooooss  
LLeebbeennssrraauumm  ffüürr  JJuunngg  uunndd  AAlltt  

 

Öffentliche Veranstaltungen  
für Jung und Alt im Gemeinschaftsraum  

 

Donnerstag, 23.04.2026    
14 Uhr 

Kaffeetreff: Fotoreise nach 
Südafrika- 

Kruger-Nationalpark und Kapstadt 

 
mit Familie Fischer  

 
Ihre Ansprechpartnerin in Königsmoos 
Kerstin Forke 
Pöttmeser Str. 73, 86669 Königsmoos, Telefon: 08433/928 1378 
E-Mail: lebensraum.koenigsmoos@stiftung-liebenau.de 
Öffnungszeiten des Servicezentrums Königsmoos: 
Mi 10-13Uhr + Do 14-17Uhr und nach Vereinbarung 

Presseinformation

Parkinson rückt als Berufskrankheit stärker in den Fokus

Anlässlich des Welt-Parkinson-Tags am 11.04.2026 
macht die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau (SVLFG) auf die zunehmende Bedeutung 
der Erkrankung – auch als Berufskrankheit – aufmerksam.

Chronisch fortschreitend stellt Parkinson nicht nur Betrof-
fene und ihre Familien vor große Herausforderungen, son-
dern wirft auch Fragen zur Prävention und Früherkennung 
auf. In der Empfehlung des Ärztlichen Sachverständigen-
beirats für Berufskrankheiten (ÄSVB BK) wurden wissen-
schaftliche Erkenntnisse ausgewertet. Diese zeigten einen 
Zusammenhang zwischen beruflicher Belastung mit Pflan-
zenschutzmitteln und dem Risiko einer Parkinsonerkran-
kung. Seitdem kann diese unter bestimmten Voraussetzun-
gen wie eine Berufskrankheit anerkannt werden.

Parkinson zählt zu den häufigsten neurodegenerativen Erkran-
kungen weltweit. Bislang standen vor allem genetische und 
altersbedingte Faktoren im Fokus. Neuere Studien und die Aus-
wertung des ÄSVB BK ergaben jedoch auch einen berufsbe-
dingten Zusammenhang. Personen, die Pflanzenschutzmittel 
anwenden, sind danach einem erhöhten Risiko ausgesetzt.

Die Erkrankung ist seit Veröffentlichung der wissenschaftli-
chen Empfehlung wie eine Berufskrankheit anerkennungsfä-
hig. Hierzu hatte die SVLFG alle in der Landwirtschaftlichen 
Krankenkasse (LKK) versicherten Personen mit Verdacht auf 
eine Parkinsonerkrankung bereits kontaktiert. Sie wurden 
über die Möglichkeit einer Anerkennung ihres Leidens als Be-
rufskrankheit informiert. Diese Fälle wurden zum großen Teil 
abschließend bearbeitet. Dennoch dauern einige Verfahren 
– auch aufgrund weiterer Meldungen – weiterhin an.

Das Bundesministerium für Arbeit und Soziales hat ange-
kündigt, die Aufnahme in die Berufskrankheitenliste zeit-
nah umzusetzen. Auch jetzt schon kann die Erkrankung 
nach den gesetzlichen Vorschriften ebenso wie eine Be-
rufskrankheit anerkannt und Leistungen gewährt werden. 
Geprüft wird dies vom zuständigen Unfallversicherungs-
träger – für die Grüne Branche von der Landwirtschaftli-
che Berufsgenossenschaft. Der Verdacht auf eine Berufs-
krankheit kann gemeldet werden durch den Betroffenen 
selbst, den behandelnden Arzt, die Krankenkasse oder den 
Arbeitgeber. Einen Vordruck mit Ausfüllhinweisen stellt die 
SVLFG auf ihrer Internetseite www.svlfg.de/formulare-und- 
dokumente zur Verfügung. Zudem gibt sie Antworten auf 
häufig gestellte Fragen unter www.svlfg.de/faq-parkinson.

 
 

 
 

 Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
Weißensteinstraße 70 – 72, 34131 Kassel 
Telefon: 0561 785-0, E-Mail: kommunikation@svlfg.de 
Internet: www.svlfg.de 

Pressesprecherin: 
Martina Opfermann-Kersten 
 

 
Telefon: 0561 785-16183 
 

 

 Kassel, den 07.04.2026 
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WIR 

FÜREINANDER 

 

 

Wir tun alles als Ehrenamtliche, was ein guter 

Nachbar auch tun würde.  

Unsere Hilfe ist kostenlos, 

 nur Fahrtkosten 0,30€/km sind zu entrichten. 

Alle Helfer stehen unter Schweigepflicht.  

   

     

Wir begleiten Sie zum Arzt 

Wir kaufen für Sie ein 

     

So erreichen Sie uns: 

Tel.: 08433 9294966 

 

Bitte sprechen Sie uns frühzeitig an. 

Wir tun alles als Ehrenamtliche, was ein guter  
Nachbar auch tun würde. 

Unsere Hilfe ist kostenlos, nur Fahrtkosten 0,30€/km sind zu entrichten.

Alle Helfer stehen unter Schweigepflicht.  
Helfen ist Ehrensache.

 

WIR 

FÜREINANDER 

 

 

Wir tun alles als Ehrenamtliche, was ein guter 

Nachbar auch tun würde.  

Unsere Hilfe ist kostenlos, 

 nur Fahrtkosten 0,30€/km sind zu entrichten. 

Alle Helfer stehen unter Schweigepflicht.  

   

     

Wir begleiten Sie zum Arzt 

Wir kaufen für Sie ein 

     

So erreichen Sie uns: 

Tel.: 08433 9294966 

 

Bitte sprechen Sie uns frühzeitig an. 

Wir begleiten Sie zum Arzt • Wir kaufen für Sie ein • Wir unterstützen Sie nach Bedarf
Bitte sprechen Sie uns frühzeitig an. 

So erreichen Sie uns: Tel.: 08433 9281378
nachbarschaftshilfe@koenigsmoos.de
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Katholische Pfarreiengemeinde
Königsmoos

Gottesdienst vom 18.04.2026 – 03.05.2026
Samstag, 18.04.2026	  
Ludwigsmoos	 19.00 Uhr	� Vorabendmesse

Sonntag, 19.04.2026 
Klingsmoos	 09.00 Uhr	� Pfarrgottesdienst 
Untermaxfeld	 10.30 Uhr	 Erstkommunionfeier
Untermaxfeld	 17.00 Uhr	� Dankandacht

Samstag, 25.04.2026	  
Untermaxfeld	 19.00 Uhr	� Vorabendmesse

Sonntag, 26.04.2026 
Ludwigsmoos	 09.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst 
Klingsmoos	 10.30 Uhr	� Erstkommunionfeier
Klingsmoos	 17.00 Uhr	� Dankandacht

Freitag, 01.05.2026 
08.30 Uhr	 Treffpunkt in Hörzhausen an der Kirche  
	 zur Fußwallfahrt nach Maria Beinberg
10.00 Uhr	 Wallfahrtsgottesdienst in Maria Beinberg

Samstag, 02.05.2026	  
Klingsmoos	 19.00 Uhr	� Vorabendmesse

Sonntag, 03.05.2026 
Untermaxfeld	 09.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst 
Ludwigsmoos	 10.30 Uhr	 Pfarrgottesdienst 
Untermaxfeld	 19.00 Uhr	 Maiandacht mit WGD-Team 
Klingsmoos	 19.00 Uhr	 Maiandacht mit WGD-Team
Ludwigsmoos	 19.00 Uhr	 Maianandacht mit Pfarrer

Evangelische Kirchengemeinde 
Untermaxfeld

Evangelische Kirchengemeinde 
Ludwigsmoos-Pöttmes

Gottesdienst vom 19.04.2026 – 03.05.2026
Sonntag, 19.04.2026
09:00 Uhr: 	 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 
mit: 	 Pfr. Thomas Kelting
Ort:	 Evang.-Luth. Kirche Ludwigsmoos

Sonntag, 26.04.2026 
10:00 Uhr: 	� Gottesdienst
mit: 	 Pfrin. Lisa Kelting
Ort:	 Evang. Gemeindehaus Untermaxfeld

Sonntag, 03.05.2026 
09:00 Uhr: 	 Gottesdienst mit Geburtstagssegen 
mit: 	 Prädikant B.Dausend

Gottesdienst vom 19.04.2026 – 03.05.2026
Sonntag, 19.04.2026 
09:00 Uhr: 	 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 
mit: 	 Pfr. Thomas Kelting
Ort:	 Evang.-Luth. Kirche Ludwigsmoos

Sonntag, 26.04.2026 
10:15 Uhr: 	� Gottesdienst
mit: 	 Pfr. Thomas Kelting
Ort:	 Lutherkirche Pöttmes

Sonntag, 03.05.2026 
10:00 Uhr: 	 Gottesdienst mit der Kantorei 
mit: 	 Pfr. Thomas Kelting
Ort:	 Evang.-Luth. Kirche Ludwigsmoos

Veranstaltungen 2026
vom Hospizverein ND - SOB e.V.

April
· Sa., 18.04.	  14:00 Uhr	� Kindertrauergruppe

· Mi., 22.04.	  18:30 Uhr	 Letzte Hilfe Kurs Teil 1- Hospizbüro ND

· Sa., 25.04.	  	 Safe vibes- Jugendtreff nach Verlust

· Mo., 27.04.	 17:00 Uhr	 Heilsame Geschichten mit Ulrike  
		  Mommendey - Caritaszentrum SOB

· Mi., 29.04.	  18:30 Uhr	 Letzte Hilfe Kurs Teil 2- Hospizbüro ND

Telefon: 08431/4364061 oder 0175/8347974, info@hospizverein-neusob.de

Hospizverein ND-SOB e.V.

•	 Seniorengymnastik 
Bis März/April jeden Montag um 14.00 Uhr  
im katholischen Pfarrheim

•	 Dienstag, 21. April 2026  
um 14 Uhr 
evangelisches Gemeindehaus 
Unsere Gesundheit ist wichtig. Dazu Infos über unser 
Entgiftungsorgan Niere von Rita Schwarz

Die veranstaltete Organisation ist Mitglied der KEB.ND-SOB und erhält Zuschüsse aus dem EBFÖG
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SEITE DER JUGEND

Schützenverein Birkenlaub  
Klingsmoos

Schützenverein Abendstern 04 
Ludwigsmoos

Jugendwanderpokalschießen
Erst zum zweiten Male wurde der von unserer Gau und 
Bezirksjugendkönigin (2024), Antonia Hofstetter, gestifte-
te Jugendwanderpokal ausgeschossen. Der Pokalmodus 
der beste „Zehner“ und nach zweimaligem Gewinn darf 
der Sieger den Pokal ganz für sich behalten. Mit 14 Titelan-
wärtern war man sehr zufrieden und es war dieses Mal ein 
reines „Aufgelegt rennen“.  Den 6. Platz belegte Louis No-
wacki (149,3 Teiler) nach Natalie Steinweber (149,1) Paul 
Rohde (136,9), und Tobias Harrer mit einem 106,0 Teiler.  
Auf den undankbaren 2. Platz schoss sich Magdale-
na Grimm mit einen 48 Teiler, Titelverteidiger Alexander 
Maschke holte sich mit einem 30,4 Teiler den wunderba-
ren Pokal nun ganz für sich nach Hause, hierzu herzlichen 
Glückwunsch!!!

Bild hintere Reihen v. Links: Nathalie Steinweber, Paul Rohde, Hannes 
Appel, Tobias Pröll, Elias Wagle, Louis Nowacki, Alexander Maschke, 
Tobias Harrer, Magdalena Grimm, Stefanie Berger. Vordere Reihe v. Links: 
Marius Nowacki, Bastian Harrer, Maria Felber, Benno Martin, Nina Felber, 
Hannah Becker. 

Jetzt wieder jeden Donnerstag ab 17:30 Uhr unverbindli-
ches Schnupperschießen (ab ca. 5 Jahren) mit dem Lichtge-
wehr (extra leicht und kindgerecht) bzw. Luftgewehr bei uns 
im Sportheim. Einfach vorbeikommen und ausprobieren. 
Natürlich könnt ihr auch eure Eltern mitnehmen. Besucht 
auch unsere Homepage: www.birkenlaub-klingsmoos.de

Osterschießen beim Schützenverein Abendstern 04  
Ludwigsmoos

Am 2. April 2026 fand beim Schützenverein Abendstern 
04 das alljährliche Osterschießen statt. Insgesamt gab es 
57 Teilnehmer, darunter 21 Kinder. Geschossen wurde auf 
eine Glücksscheibe. Somit war nicht nur Können, sondern 
auch eine ordentliche Portion Glück gefordert.

Bei den Kindern und Jugendlichen sicherte sich Ben Edler 
den ersten Platz. Auf Rang zwei folgte Hannah Ächter, wäh-
rend Laura Edler den dritten Platz belegte. In der Erwach-
senenwertung konnte sich Christian Schnepf den Sieg si-
chern. Den zweiten Platz belegte Petra Kraus, dicht gefolgt 
von Petra Schnepf auf dem dritten Rang.

Während sich die Sieger der Erwachsenen über einen le-
ckeren Osterschinken im Brotteig freuten, gab es bei den 
Kindern und Jugendlichen strahlende Augen angesichts 
der liebevoll gepackten Osterkörbchen.

Im Anschluss ließ man den Abend in geselliger Runde aus-
klingen - ganz im Sinne der lebendigen Vereinsgemeinschaft.

Herzlichen Dank an alle Helfer, die das Osterschießen auch 
dieses Jahr wieder ermöglicht haben.
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FCB Fanclub „ROUDE MÖSLER“

Der F.C. Bayern Fanclub Roude Mösler lädt recht herzlich ein 
zur diesjährigen Jahreshauptversammlung, am Freitag, den 
17.04.2026 um 19:30 Uhr im TSG-Sportheim „Da Paolo“.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstands
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wünsche und Anträge
Bitte rechtzeitig schriftlich beim Vorstand einreichen.

Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
Die Vorstandschaft

Gartenbauverein Königsmoos
Heimat- und Volkstrachtenverein  
Grasheim e.V.

SKC Königsmoos e.V.

Einladung
zur diesjährigen Jahresversammlung des  
Gartenbauvereins Königsmoos

am Freitag, den 17. April 2026  
um 19 Uhr im Gasthaus Kraus in Ludwigsmoos

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. Totenehrung
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht der Jugendgruppe
5. Bericht des Kassiers
6. �Bericht der Kassenprüfer und  

Entlastung der Vorstandschaft
7. Ehrungen 
8. Neuwahlen
9. Wünsche und Anträge

Außerdem stellen wir Baumwart Dietmar Männl und das 
Jahresprogramm 2026 vor. Im Anschluss gibt’s einen  
kleinen fotografischen Rückblick.

Über zahlreiche Teilnahme freut sich  
die Vorstandschaft

Samsdog, 18. April Mitgliederversammlung um sieme im 
Theresienbau mit der Tagesordnung:
•	 Regularien (Ladung, Beschlussfähigkeit, Tagesordnung)
•	 Totengedenken
•	 Protokollverlesen, Kassen- und Revisionsbericht 
•	 Bericht der Sachgebiete Theater, Schuhplatteln,  

Volkstanz, Volksmusik und Nachwuchs 
•	 Bericht über die Gauversammlungen   
•	 Bericht des 1. Vorstands	
•	 Ehrungen, Nachwahlen	
•	 Anträge und Verschiedenes
A Brotzeit is hergricht.

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 25. April 2026
Die Jahreshauptversammlung des SKC Königsmoos findet 
am Samstag, den 25. April 2026 im Gasthaus Appel statt. 
Die Jahreshauptversammlung beginnt um 18:00 Uhr.
Tagesordnung
•	 Eröffnung und Begrüßung
•	 Totenehrung
•	 Bericht 1. Vorstand
•	 Bericht Sportwart
•	 Bericht Jugendwart
•	 Bericht Kassier
•	 Bericht der Kassenprüfer
•	 Entlastung der Vorstandschaft
•	 Ehrungen
•	 Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Um reges Interesse und pünktliches Erscheinen würden  
wir uns sehr freuen.

Mit sportlichen Grüßen 
Eure Vorstandschaft

Am Kreuzweg 5 
86668 Karlshuld 

08454 912130
info@satz-druck-edler.de

Ihr Partner für Druck und Gestaltung!
• Digitaldruck und Grafikdesign
• Mitteilungsblätter, XXL-, Textil- und Trauerdruck
• Individuelles, Beratung und vieles mehr

Wir freuen uns von Ihnen zu hören!

E d l e r
Satz & Druck

Schützengemeinschaft Maxfeld

Liebe Königsmooser,
die Schützengemeinschaft Maxfeld lädt herzlich am 
01.05.26 zum Maibaumaufstellen nach Obermaxfeld ein. 
Beginn ist um 10 Uhr mit einem Weißwurst Frühstück und 
dem Aufstellen des Maibaums. Nach dem Aufstellen des 
Maibaums gibt es noch Mittagessen und anschließend 
Kaffee und Kuchen. Musikalisch begleitet werden wir von 
der Königsmooser Musi.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Wir hoffen auf rege Beteiligung.

Eure Vorstandschaften der SG Maxfeld. 
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Heimat- und Kulturverein Langenmosen

Vereine aus Klingsmoos

GZV Donaumoos

VdK-OV-Königsmoos

Der VdK geht wieder auf große Fahrt!
Diesmal geht es nach Tutzing am Starnberger See. Hier 
nehmen wir unser Mittagsessen im Tutzinger Hof ein.  
Anschließend geht es auf das Schiff für eine 3 ½ stündige 
Rundfahrt. Danach geht es wieder gemütlich nach Hause. 
Wir fahren mit einem Luxusbus der Firma Seitz. 

Die Fahrt findet am Freitag, den 29. Mai statt. Anmeldung ab 
sofort, Anmeldeschluss am 08. Mai. Es fährt ein Bus, bei mehr 
Anmeldungen zählt die Reihenfolge. Anmeldung bei Wolfgang 
Brüderle 08433 8036, oder Gerhard Piller 08433 480.

Im Fahrpreis von 48, - € sind die Busfahrt und die Schiffrund-
fahrt enthalten. VdK-Mitgliedschaft ist nicht notwendig.

Maibaum Ludwigsmoos

Die Ludwigsmooser Vereine sowie der Gartenbauverein,  
die Oldtimer Freunde  und die Pferdestärken Königsmoos 
stellen heuer wieder einen Maibaum auf.  

Am 1. Mai ists wieder soweit.  

Um 9.00 Uhr ziehen die Oldtimer Freunde mit ihren  
Traktoren ein und das Weißwurstessen beginnt. 

Um 10.00 Uhr wird mit dem Aufstellen beim Gasthaus 
Kraus begonnen - wozu hoffentlich wieder recht viele  
Helfer mithelfen. Anschließend gibt‘s Mittagstisch, am 
Nachmittag Kaffee und Kuchen.  

Gegen 13.00 Uhr wird Christine Miegler mit ihren  
Chorkindern wieder einen Maibaumtanz veranstalten. 

Über recht viele Besucher, vor allem auch  
von den neuen Mitbürgern freuen sich 

die Wirtsleute Kraus und die 9 Vereine 
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Ökumenischer Förderverein Stadtführung – Wasserschloss Sandizell

Einladung zur Jahreshauptversammlung
des Ökumenischen Fördervereins zur Unterstützung 
und Erhaltung der Diakoniestation Donaumooser Land  
am Dienstag, 21. April 2026 um 18.30 Uhr im Evang.-Luth. 
Gemeindehaus (Johannes-Pachelbel-Haus), Augsburger 
Str. 27, 86668 Karlshuld

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Andacht (ab ca. 19:30 Uhr)
2. Bericht des Vorstandes
3. �Bericht aus den Angeboten des Diakonisch- 

ökumenischen Seniorenprogramms
4. Rechnungsprüfung
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahl der Rechnungsprüfer
7. Bericht der Stationsleitung aus der Arbeit unserer Station
8. Wünsche, Anträge, Sonstiges
In diesem Jahr wollen wir unsere Jahreshauptversamm-
lung mit einem interessanten Vortrag beginnen, zu dem ist 
die gesamte Bevölkerung eingeladen.    
Beginn des Vortrages ist um 18:30 Uhr.                                                                                                                                             
Thema: „Reha zu Hause - Die Mobile Geriatrische Rehabili-
tation (= MoGeRe) – Für wen sinnvoll? - Was bringt‘s? - Wie 
beantragen?“ Referent ist Dr. Max Dienel. 
Seit einigen Jahren bietet die Geriatrische Fachklinik die 
Mobile Geriatrische Rehabilitation zu Hause an, und zwar 
für den gesamten Landkreis Neuburg-Schrobenhausen.

Johannes Späth 
1. Vorsitzender

Das Wasserschloss Sandizell mit Asamkirche –  
Geschichte und Kunst 
Führung mit Landkreis- und Stadtführerin Christa Söllner                           
Datum: Samstag, 18.04.2026                

Das Wasserschloss von Sandizell ist der Stammsitz eines 
der ältesten Adelsgeschlechter Bayerns. Die Grafen von 
und zu Sandizell blicken auf eine lange und ereignisrei-
che Geschichte zurück. Im Jahr 1704 wurde im Schloss 
Geschichte geschrieben: Die beiden berühmten Feldher-
ren Herzog John Churchill, 1. Duke of Marlborough, und 
Prinz Eugen von Savoyen trafen sich hier während des 
Spanischen Erbfolgekriegs zu einer entscheidenden mili-
tärischen Beratung. Ein besonderes Highlight der Führung 
ist die Besichtigung der Asamkirche St. Peter, einer der 
schönsten spätbarocken Kirchen Altbayerns. Sie steht in 
enger Verbindung zum Schloss und dem Haus Sandizell. 
Reichsfreiherr Max Emanuel von und zu Sandizell ließ sei-
ne Hofmarkskirche im 18. Jahrhundert von bedeutenden 
Baumeistern und Künstlern errichten und ausstatten. Das 
herausragende Kunstwerk dieser Kirche ist der prächtige 
Hochaltar von Egid Quirin Asam.
Die Führung beginnt im Schloss und endet in der  
Asamkirche St. Peter. 
Treffpunkt: 	 14.00 Uhr Schloss Sandizell                                                                                                                
Kosten: 	 9,00 €/Pers.  
Eintritt: 	 Schloss 5,00 €/Pers.                                                           
Dauer: 	 2 Stunden 

Anmeldung Volkshochschule Neuburg  
Telefon Nr. 08431 9119

Tourist Info-Landkreis Neuburg  
Telefon Nr.  08431 57 2222

TG Königsmoos

FCB Fanclub „Bierstüberl 94“

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Samstag, den 18.04.2026 findet um 18.00 Uhr  
„in unserem Fanclub Stüberl“ unsere diesjährige  
Jahreshauptversammlung statt.
Ablauf der Jahreshauptversammlung
1. Begrüßung
2. Gedenken der verstorbenen Mitglieder  
3. Jahresrückblick allgemein         
4. Jahresabschluss und finanzielle Lage
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. �Jetzt red i  (Anregungen und Wünsche unserer Mitglieder müssen 

schriftlich 2 Tage vorher beim Vorstand eingereicht werden)
7. Schlusswort 
Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Rot Weiße Grüsse  Euer Bayernfanclub Bierstüberl
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Stadtführung – Stepperg zum Antoniberg

Auf den Spuren der Kurfürstin-Witwe Maria Leopoldine 
Rundgang von Stepperg zum Antoniberg
Christa Söllner, Landkreis- und Stadtführerin in Neuburg   
Sonntag: 26.04.2026 

Treffpunkt: 	 14.00 Uhr Kirche St. Michael, Stepperg 
Kosten: 	 9,00 €/Pers. 

Auf den Spuren einer außergewöhnlichen Frau – Kurfürs-
tin-Witwe Maria Leopoldine in Stepperg. Diese Führung 
widmet sich dem bewegten Leben einer bemerkenswerten 
Persönlichkeit des 19. Jahrhunderts: der Kurfürstin-Witwe 
Maria Leopoldine, die Stepperg zu ihrem Lebensmittelpunkt 
wählte und hier ihre letzte Ruhestätte fand.

Unbeeindruckt von den gesellschaftlichen Erwartungen an 
Frauen ihres Standes, zeigte Maria Leopoldine einen unter-
nehmerischen Geist, der in ihrer Zeit höchst ungewöhnlich 
war. Trotz ihrer adeligen Herkunft ließ sie sich nicht in das 
traditionelle Rollenbild ihrer Epoche einordnen. Vielmehr 
verkörperte sie eine frühe Vordenkerin, deren Wirken zahl-
reiche Forderungen der späteren Frauenbewegung bereits 
vorwegnahm. 

Neben dem Leben und Wirken Maria Leopoldines beleuchtet 
die Führung weitere historische Besonderheiten Steppergs. 
Dazu zählen Erläuterungen zur ehemaligen Römerbrücke, 
die Besichtigung der Wallfahrtskapellen sowie der Gruftka-
pelle, in der die Kurfürstin-Witwe ihre letzte Ruhe fand.

Anmeldung Volkshochschule Neuburg  
Telefon Nr. 08431 9119

Tourist Info-Landkreis Neuburg  
Telefon Nr.  08431 57 2222
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